
Aus der Sitzung des Stadtrats vom 28.04.2025 

 

 

Stadtbürgermeister Ralf Lindenpütz begrüßte alle Anwesenden zu einer außerplanmäßigen Sitzung des 

Stadtrates. 

 

Im ersten und einzigen Tagesordnungspunkt des öffentlichen Teils ging es um die Wiedernutzbarma-

chung der Stadthalle. Diese wurde um Juli 2021 geschlossen, da die Lüftungsanlage nicht mehr den 

Vorgaben entsprach. Seitdem hat die Kreisstadt Altenkirchen keine vergleichbare Versammlungs-

stätte mehr. Nach verschiedenen Prüfungen könnte nun durch eine neue Lüftungsanlage auf dem 

Dach eine erneute Benutzung in Teilbereichen (großer und kleiner Saal, Bühne, Künstlergarderobe, 

Saalfoyer ohne Thekenbereich, Eingangsfoyer, Garderoben- und Toilettenanlage) wieder möglich sein. 

 

Die Fraktionen nahmen kontrovers, hauptsächlich unter Betrachtung der hohen Kosten, Stellung und 

sprachen sich aber im Endergebnis für die neue Lüftungsanlage aus. Der Stadtrat stimmte den Kosten 

für die neue Lüftungsanlage in Höhe von insgesamt 220.000 € brutto und den zusätzlichen laufenden 

Kosten in Höhe von insgesamt 18.000 € mehrheitlich mit 13 Ja- und zwei Neinstimmen bei zwei Ent-

haltungen zu. Diese Ausgaben sind überplanmäßig und werden aus liquiden Mitteln finanziert. 

Die Verwaltung wurde beauftragt, die erforderlichen Maßnahmen einzuleiten, und der Stadtbürger-

meister wurde ermächtigt, die Aufträge zu vergeben. 

 

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über den Abschluss einer Nutzungsvereinbarung abge-

stimmt. 


